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Das Projekt "Nichtberufliche Erwachsenenbildung - Europäischer 

Erfahrungsaustausch" im Rahmen des Erasmus+-Programms konzentriert 

sich auf den Aufbau von Partnerschaften zwischen europäischen 

Organisationen, die im Bereich der Erwachsenenbildung tätig sind, und 

auf den Austausch von Erfahrungen im Bereich des lebenslangen 

Lernens. 

Diese Partnerschaft bringt Lernende, Lehrende und Anbieter von 

Erwachsenenbildung aus verschiedenen geografischen und kulturellen 

Gebieten Europas zusammen. 

ERASMUS+ Programm Erwachsenenbildung 

Typ: Strategische Partnerschaften zum 

Austausch bewährter Verfahren 

Projekttitel: Nichtberufliche 

Erwachsenenbildung - Europäischer 

Erfahrungsaustausch 

Projektnummer: 2017-1-PL01-KA204-038827 

 

Wer kann teilnehmen? / Teilnehmer / Zielgruppe 

In unserem Projekt können Mitarbeiter teilnehmen, die in der 

Erwachsenenbildung und -ausbildung tätig sind oder Erwachsene, die mit 

unseren Organisationen verbunden sind. 

Projektwebseite: www.ourprojects.eu/nvae   

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert.  

Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die 

Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 
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PROJECT 
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    Partnerschaft  / Wer sind wir? 
Wir vertreten vier Organisationen. Unter den Mitgliedern befinden sich kleine und mittlere 

Unternehmen, Organisationen mit langer Geschichte und ganz neu gegründeten, die in 

diesem Bereich tätig sind. Wir kommen aus Österreich, Griechenland, Island und Polen. 

Die Liste der Mitglieder der Partnerschaft ist wie folgt: 

1. E-C-C Verein für interdisziplinäre Bildung und Beratung, Würnitz, Österreich 

2. Jafnréttishús / Gleichstellungszentrum, Hafnarfjörður, Island 

3. Gesellschaft für Pierianistik ''ESTIA PIERIDON MUSON'''. KATERINI, Katerini, Griechenland 

4. Stowarzyszenie "EBI Association", Jastrzębie-Zdrój, Polen (Koordinator) 

Dauer / Wie lange dauert das Projekt? 
Die Projektlaufzeit ist vom 01.12.2017 bis 30.11.2018. 

In diesem Zeitraum planen wir, fünf transnationale Projekttreffen zu organisieren. Es wird 

eine Möglichkeit geben, Projektthemen zu diskutieren, Wissen und Erfahrungen 

auszutauschen, bewährte Praktiken auszutauschen und die Aktivitäten unserer Partner 

kennenzulernen. 

Die lokalen Aktivitäten (Treffen, Diskussionen, Präsentationen, etc.) für die Lehrenden und 

Lernenden, meist aus unseren Organisationen, werden ebenfalls organisiert. 

Was sind die Hauptziele? 
1. Wissenstransfer, Austausch von Erfahrungen und bewährten Verfahren: 

 Erwachsenenbildungssysteme 

 Möglichkeiten, Erwachsene für den Lernprozess zu motivieren. 

 Förderung des lebenslangen Lernens bei Erwachsenen 

 Bewertungskriterien für die Bewertung und Verbesserung der Qualität des 

Ausbildungssystems (Erwachsenenbildung) 

 Verbesserung der Attraktivität der Erwachsenenbildung 

 Entwicklung der Bildungs-/Ausbildungsprogramme für erwachsene Lernende 

unter Einsatz von IKT 

 Anpassung des Bildungsangebots an die Bedürfnisse der Erwachsenen 

2. Erhöhung der Kapazität von Unternehmen, die die Möglichkeiten des lebenslangen 

Lernens anbieten. 

3. berufliche Entwicklung des Verwaltungspersonals auf dem Gebiet der effektiven 

Organisation und Förderung der Erwachsenenbildung 

4. berufliche Entwicklung von Erwachsenenbildnern, einschließlich der Vertiefung ihrer 

Kenntnisse, der Verbesserung der Lehrfähigkeiten, der Erfüllung von Aufgaben und der 

Vermittlung von Methoden und Techniken, 

5. die aktive Teilnahme von Erwachsenen am gesellschaftlichen Leben zu erhöhen. 

6. persönliche Entwicklung der TeilnehmerInnen 

7. Steigerung der Anpassungsfähigkeit und interkulturellen Kompetenz der 

TeilnehmerInnen 

8. Verbesserung der Sprachkompetenzen der TeilnehmerInnen 

9. Aufbau internationaler Kontakte 

10. Aktivierung der Zusammenarbeit zwischen Organisationen oder Einrichtungen der 

Erwachsenenbildung in Europa 

11. Förderung der Qualitätsverbesserung und Innovation von Systemen, Institutionen und 

Praktiken im Bereich der Erwachsenenbildung und -ausbildung. 

 

 

 

Was noch? /Zusätzliche Themen, die im Rahmen des Projekts 

diskutiert werden: 
Das Projekt berücksichtigt zusätzliche Aspekte. Jeder Partner wird einen von ihnen 

präsentieren. Die Tagesordnungen der transnationalen Projekttreffen werden durch die 

Diskussion erweitert: 

 Nichtberufliche Erwachsenenbildung von Senioren: z.B. Kurse in Seniorenheimen, 

Universitäten des dritten Alters (Ausbildungsinhalte, Lehrpläne) 

 Nichtberufliche Erwachsenenbildung von Menschen, die von sozialer Ausgrenzung 

bedroht sind und nur begrenzten Zugang zum Bildungsangebot haben. 

 Nichtberufliche Erwachsenenbildung von Einwanderern und Flüchtlingen 

 Faktoren, die die Schaffung aktiver und lang anhaltender Kreise von Hobbys / 

Interessen bestimmen. 

Warum haben wir uns entschieden, uns auf dieses Thema zu 

konzentrieren? 
Wir haben die folgenden Bedürfnisse identifiziert: 

 Verbesserung der Motivation der Erwachsenen für den Lernprozess 

 Förderung des lebenslangen Lernens bei Erwachsenen 

 Wie kann das Lernen für erwachsene Menschen angenehm und attraktiv gestaltet 

werden? 

 Einsatz von IKT im Lehr- und Lernprozess von Erwachsenen 

 Methoden der Einbeziehung von Erwachsenen in den Prozess der Gestaltung und 

Entwicklung von Materialien und Methoden des Lehrens und Lernens  

 Instrumente, die in den Partnerländern zum Erwerb und zur Anpassung des 

Bildungsangebots eingesetzt werden (Richtungen und Lehrpläne der beruflichen 

Weiterbildung) an den Bildungsbedarf der Erwachsenen 

Hauptergebnisse des Projekts: 
Greifbare Ergebnisse: 

 Projektwebsite 

 Veröffentlichung - Zusammenfassung der angewandten Methoden und bewährten 

Praktiken im Bereich der effektiven Methoden zur Motivation von Erwachsenen für 

den Lernprozess, Förderung des lebenslangen Lernens bei Erwachsenen, 

 eine Liste von Instrumenten zur Erfassung und Vorhersage des Bildungsbedarfs von 

Erwachsenen 

 Sitzungsprotokolle 

Immaterielle Ergebnisse: 

 höhere Attraktivität der Erwachsenenbildung 

 berufliche Entwicklung von Verwaltungspersonal im Bereich der 

Erwachsenenbildung 

 berufliche Entwicklung von Pädagogen / Trainern / Lehrern / Lehrern 

 persönliche Entwicklung der Teilnehmer: 

 verbesserte Sprachkompetenzen 

 Erhöhung der Anpassungsfähigkeit 

 Entwicklung des interkulturellen Bewusstseins 

 Verbesserung der persönlichen und sozialen Kompetenzen 

 Kooperationsnetzwerk 

 Erfahrung in der Projektdurchführung 

 


